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Missionsgymnasium St. Antonius 
   International College of Science and the Arts – Bardel 

 

Bardel-Info Nr. 154 

 

Bardel, den 22. April 2024 

Liebe Kolleginnen und Kollegen, liebe Schülerinnen 

und Schüler, liebe Eltern,  

 

 es folgt hier die 154. Bardel-Info mit einigen 

Berichten und Informationen.  

 

I Rückblick auf Vergangenes 
 

Bardeler Jungforscherinnen räumen bei 

Landeswettbewerben ab 

Frau Merkers berichtet von der nächsten 

Runde bei Jugend forscht: „Nachdem unsere beiden 

Schülerinnen Linda W. (15) und Josephine N. (15) 

bereits im Regionalwettbewerb Jugend forscht in 

Lingen in ihren jeweiligen Themengebieten mit 

beeindruckenden Leitungen jeweils den 1. Platz 

belegt hatten, erhielten sie die Qualifikation mit ihren 

Projekten am jeweiligen Landeswettbewerb 

Niedersachsen teilzunehmen.  

So präsentiere Linda W. (15) als eine der 

jüngsten TeilnehmerInnen in ihrer Alterssparte 

Jugend forscht ihr Projekt zum Thema „Nachhaltige 

Calcium-Schwefel Batterie: Eine umweltfreundliche 

Alternative für die Zukunft“ vom 11.03 – 13.03.24 auf 

dem Landeswettbewerb in Clausthal Zellerfeld und 

trat in ihrem Themenbereich Chemie gegen sieben 

weitere Projekte an. Ihre herausragende und 

akribische Arbeit wurde von der Jury mit einem 

Sonderpreis von Zonta International honoriert. Deren 

Ziel ist es, den Status von Frauen weltweit zu 

verbessern und unter anderem auch Frauen in 

naturwissenschaftlichen/ technischen Berufen zu 

unterstützen. Dieser Preis war mit einem Preisgeld 

von 250 Euro dotiert. 

  Vom 11.04 bis zum 13.04.24 stellte Josephine 

N. (15) als eine der ältesten TeilnehmerInnen in ihrer 

Altersparte Schüler experimentieren ihr Projekt 

„Sauerstoff und Wasser für autonomes Leben auf 

dem Mars“ im Bereich der Geo- und 

Raumwissenschaften beim Landes-wettbewerb in 

Einbeck der Jury vor. Hierbei erlangte sie durch ihre 

ebenfalls herausragende Arbeit den 1. Platz und 

somit den Landessieg in ihrem Themengebiet. Zudem 

wurde sie mit dem Sonderpreis plusMINT für 

interdisziplinäre Projekte ausgezeichnet. Für beide 

Auszeichnungen erhielt sie jeweils ein Preisgeld von 

150 Euro. Von den Soroptimisten Einbeck Northeim 

bekam sie darüber eine Umhängetasche als 

Sonderpreis.“ Herzlichen Glückwunsch zu diesem 

tollen Erfolg! Herzlichen Dank an Frau Merkers und 

Frau Dr. Caserio für die Unterstützung! 

 

Erasmus-Austauschprojekt in Rouen: Eine 

Woche voller Entdeckungen und Erlebnisse 

 
Frau Schulte-Laggenbeck berichtet vom 

Erasmus+-Projekt in Rouen (Frankreich; 07.-

14.04.24): „16 Schülerinnen und Schüler des 

Missionsgymnasiums St. Antonius verbringen eine 

aufregende Woche bei ihren Austauschpartnern in 

Rouen. Das Programm war vielfältig und bot den 

Teilnehmenden zahlreiche Gelegenheiten, ihre 

Sprachkenntnisse zu vertiefen und neue 

Freundschaften zu schließen. Ein thematischer 

Schwerpunkt des gemeinsamen Projekts lag auf den 

Folgen des Klimawandels. Mit ihren französischen 

und spanischen Austauschpartnern, die zeitgleich in 

Rouen waren, wurden unter anderem Möglichkeiten 

der Energieeinsparung diskutiert, sowie nach 

nachhaltigen Lösungen gesucht.  

Der Montag startete mit einer herzlichen 

Begrüßung in unserer Partnerschule Institution Sacré 

Cœur, einem gemeinsamen Mittagessen und der 

Erkundung der historischen Altstadt von Rouen, die 

für ihre gotische Architektur und die berühmte 

Kathedrale Notre-Dame bekannt ist. 
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Am Dienstagvormittag erstellten die 

Schülerinnen und Schüler in einer kreativen 

Gruppenarbeit Quizze, mehrsprachige Poster und 

Comics zur kulturellen und sprachlichen Diversität. 

Am Nachmittag wurde die Fermes des Bruyères 

besucht. Dabei handelt es sich um ein faszinierendes 

Projekt mitten in Rouen. Diese städtische Farm ist 

eine Bildungs- und Bürgerfarm, die sich der 

Agrarökologie verschrieben hat. Verschiedene 

Workshops sensibilisieren für nachhaltige 

Landwirtschaft und Ernährung. Die Austauschgruppe 

erntete selbst Gemüse und bereitete daraus 

anschließend köstliche Wraps. 

Ein Höhepunkt der Woche war am Mittwoch 

der Besuch der Stiftung GoodPlanet in Paris, welche 

sich für Nachhaltigkeit und Umweltschutz einsetzt. 

Die Schülerinnen und Schüler schärften ihr 

Bewusstsein für Umweltfragen, erfuhren mehr über 

den Schutz unseres Planeten und nahmen an einem 

Escape Game teil. Die Mission: Die Welt vor den 

Folgen des Klimawandels retten. 

Am Donnerstag und Freitag folgten zwei 

weitere interaktive Ausstellungen in Rouen. Zum 

einen die Ausstellung „Ça chauffe!“, welche sich dem 

Klimawandel widmet. Die Schülerinnen und Schüler 

konnten nicht nur Wissen sammeln, sondern wurden 

auch inspiriert, im Alltag selbst umweltbewusste 

Entscheidungen zu treffen. Zum anderen die 

Ausstellung „Ocean“, diese interaktive Reise 

entführte die Schülerinnen und Schüler in die 

Geheimnisse des Ozeans und präsentierte die 

maritimen Vorzüge der Normandie.  

Eine emotionale Abschiedsfeier am 

Freitagabend rundete das Programm ab. Die Woche 

war geprägt von Lernen, Freude und unvergesslichen 

Momenten. Die Vorfreude auf das nächste Treffen im 

November 2024 in Santander ist entsprechend 

bereits spürbar.“ Vielen Dank, Frau Schulte-

Laggenbeck und Frau Bookholt, für die Organisation 

der Fahrt und die Betreuung der Schülerinnen und 

Schüler. 

 

 

II Ausblick auf Kommendes 
 

Veränderungen in der Schulleitung 

Ich möchte Sie und Euch darüber in Kenntnis 

setzen, dass unsere stellvertretende Schulleiterin sich 

ab dem neuen Schuljahr einer neuen Heraus-

forderung stellen und das Missionsgymnasium 

verlassen wird. Die erweiterte Schulleitung plant nun 

gemeinsam den Übergang. Die Schulstiftung im 

Bistum Osnabrück wird sich um eine möglichst 

nahtlose Nachbesetzung der Stelle der stell-

vertretenden Schulleitung im neuen Schuljahr 

bemühen.  

 

Fotograf kommt zu uns 

 Am 29. April wird uns ein Fotograf besuchen, 

um Bilder für unsere Jubiläumsschrift zu machen, die 

anlässlich des Schuljubiläums entsteht. U.a. sind 

Klassenfotos geplant. Sollten Sie der Veröffentlichung 

eines Bildes Ihrer Tochter/Ihres Sohnes in der 

Jubiläumsschrift nicht zustimmen, möchte ich Sie 

bitten, dies bis Freitag, den 26.4. (kommenden 

Freitag) der Klassenleitung mitzuteilen, damit wir das 

Bild dann ggf. entsprechend bearbeiten (verpixeln) 

oder das Bild ohne Ihre Tochter/Ihren Sohn machen 

können. Auch wenn Sie einer Veröffentlichung des 

Namens Ihrer Tochter/ Ihres Sohnes nicht 

zustimmen, bitte ich um Mitteilung an die 

Klassenleitung bis zum 26.4.. 

 

Bitte um Mitteilung von (Vor)Erkrankungen  

Ich habe Sie, liebe Eltern, bereits in einer 

Bardel-Info darum gebeten, bei Vorerkrankungen 

Ihrer Tochter/Ihres Sohnes, Kontakt mit der 

Klassenleitung, bei Schulfahrten auch mit den 

betreuenden Lehrkräften aufzunehmen, damit wir 

Vorkehrungen treffen bzw. Maßnahmen ergreifen 

können, die dazu beitragen, Risiken zu minimieren.  

Auch bei akuten, ansteckenden, melde-

pflichtigen Krankheiten (der Arzt berät; z.B. 

Scharlach, Mumps, Masern, Diphterie, Keuchhusten, 

Meningokokken-Meningitis, Röteln, Typhus, Pocken) 

bitten wir darum, umgehend die Schule zu 

informieren.  
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Landesweite HPV-Aktionswoche 

 
Ich möchte hier auch hinweisen auf ein 

weiteres wichtiges Thema aus dem Bereich 

„Gesundheit“, über das Sie bzw. Ihr mit dem Hausarzt 

sprechen können/könnt: „Vom 10.-14. Juni 2024 

findet eine landesweite Aktionswoche zum Thema 

HPV-Impfung in Niedersachsen statt. Ziele dieser 

Woche sind die Aufklärung über Humane 

Papillomviren (HPV) sowie die Motivationssteigerung 

zur HPV-Impfung durch vielseitige Information von 

Kindern und Jugendlichen. Ängste vor Neben-

wirkungen, Zweifel an der Sicherheit und 

Wirksamkeit der Impfung, Misstrauen gegenüber der 

Pharmaindustrie und der Ärzteschaft sowie 

kommunikative Tabus aufgrund der sexuellen 

Übertragbarkeit sind die größten Barrieren für eine 

Inanspruchnahme der Impfung. Diese Barrieren sind 

überwindbar. Die hohe Wirksamkeit der HPV-

Impfung gegen Gebärmutterhalskarzinome, gegen 

Penis- und Analkarzinome sowie gegen Feigwarzen ist 

mittlerweile gut belegt. Trotzdem sind viele 

Jugendliche (45% der Mädchen und 83% der Jungen) 

nicht gegen HPV geimpft. Hier ist ein großes 

Präventionspotential zur Verhütung von Krebser-

krankungen erkennbar. Während der Aktionswoche, 

die vom Ministerium für Soziales, Arbeit, Gesundheit 

und Gleichstellung und dem niedersächsischen 

Kultusministerium initiiert wurde, wird angestrebt, 

alle Schülerinnen und Schüler der weiterführenden 

Schulen in Niedersachsen auf die Schutzmöglichkeit 

durch die HPV-Impfung aufmerksam zu machen.“ 

https://www.ms.niedersachsen.de/infektions

schutz/hpv-222676.html 

 

Schulgelderhöhung zum neuen Schuljahr 
 Zum neuen Schuljahr plant die Schulstiftung, 

das Schulgeld moderat zu erhöhen. Im Raum steht 

eine Erhöhung um 15 Euro monatlich für das 1. Kind 

und auch Erhöhungen für die weiteren Kinder (2. 

Kind: 50% vom 1. Kind, 3. Kind: 25% vom 1. Kind) 

sowie Möglichkeiten einer Ermäßigung des Schul-

geldes auf Antrag. Frau Schulrätin Schute hat sich in 

der letzten Schulelternratssitzung den Fragen der 

Eltern gestellt und auf alle offengebliebenen Fragen 

Antworten geliefert. Vielen Dank dafür! Weitere 

Informationen folgen von Seiten der Schulstiftung. 

 

Petition zur Unterstützung der Freien 

Schulen 

Ich würde mich sehr freuen, wenn Sie die 

folgende Petition unterstützen und mitzeichnen 

würden. Bitte leiten Sie sie auch an andere mögliche 

Unterstützergruppen weiter. 

 
Sehr geehrte Eltern, 

sehr geehrte Schüler*innen, 

sehr geehrte Lehrer*innen, 

sehr geehrte Trägervertreter*innen,  
 

durch die Tarifsteigerung im TVL und einer nicht 

greifenden Systematik bei der aktuellen Finanzhilfe 

für Freie Schulen existiert aktuell eine große 

finanzielle Mehrbelastung für viele Träger von Freien 

Schulen. 

Ein Elternvertreter hat nun eine Petition zum 

Thema „Übertragung des Tarifergebnisses für den 

öffentlichen Dienst auf die Finanzhilfe für Schulen in 

freier Trägerschaft“ im Niedersächsischen Landtag 

eingereicht. Die Petition finden Sie online unter: 

https://www.navo.niedersachsen.de/navo2/portal/n

ipetition/0/publicviewpetition?id=109 
 

Gern möchten wir Sie bitten, die Petition 

mitzuzeichnen. Zum Hintergrund: Bei der derzeitigen 

Systematik der Finanzhilfe werden Freie Schulen bei 

gleichbleibender Finanzhilfe bis August 2025 die 

https://www.ms.niedersachsen.de/infektionsschutz/hpv-222676.html
https://www.ms.niedersachsen.de/infektionsschutz/hpv-222676.html
https://www.navo.niedersachsen.de/navo2/portal/nipetition/0/publicviewpetition?id=109
https://www.navo.niedersachsen.de/navo2/portal/nipetition/0/publicviewpetition?id=109
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finanzielle Mehrbelastung durch die tarifbedingte 

Steigerung der Gehälter selbstständig kompensieren 

müssen. Inflationsausgleichszahlungen werden 

voraussichtlich auch nicht im Nachhinein refinanziert. 

Lehrkräfte der freien Schulen leisten dieselbe 

engagierte Arbeit wie Lehrkräfte an öffentlichen 

Schulen und sollten von Tarifsteigerungen 

gleichwertig partizipieren. 

Es ist es wichtig, dass diese Petition viele 

Unterzeichnende findet. Über die Petition kann man 

ggf. den politischen Willen für eine Sonderzahlung für 

freie Schulen im Kontext „Entlastung der freien 

Schulen aufgrund der Tariferhöhung“ vergrößern. Die 

Problematik haben wir als Verband schon seit 

längerem gegenüber der Kultusverwaltung und der 

Politik vorgetragen. Leider ist uns noch keine Lösung 

in Aussicht gestellt worden. 

Wir bitten Sie um Unterzeichnung der 

Petition. Mitzeichnen können Sie die Petition unter 

folg. Link bis zum 28.05.2024. Hinweis: Nach Eingabe 

der Daten erhält man ein Bestätigungslink. Nach 

Anklicken gelangt man erneut auf die Petitionsseite, 

dort muss die Unterzeichnung per Klick noch einmal 

bestätigt werden (leicht übersehbar). 

https://www.navo.niedersachsen.de/navo2/portal/n

ipetition/0/publicviewpetition?id=109 
 

Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung und mit 

freundlichen Grüßen 
 

Gabriele Joachimmeyer 

(Vorsitzende) 
Arbeitsgemeinschaft Freier Schulen Nds. e.V. 

 

Ich wünsche Ihnen und Euch alles Gute! Möge Gott 

uns alle auf unserem weiteren Weg begleiten! 

 

Herzliche Grüße! 
 

Auf Wiedersehen in Bardel! 
 

Ihr und Euer 

 
Schulleiter 

Wichtige Termine 

 
 

 

 

 

                  www.bardel.de           

 

https://www.navo.niedersachsen.de/navo2/portal/nipetition/0/publicviewpetition?id=109
https://www.navo.niedersachsen.de/navo2/portal/nipetition/0/publicviewpetition?id=109
http://www.bardel.de/

